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1. Das erwartet Sie in diesem Buch


Kinder sind von Natur aus neugierig und das ist gut so. Sie wollen ihr Umfeld kennenlernen, die Welt verstehen, Regeln erfassen. Die sechs „W“ „Wer?, Wie?, Was?, Wieso?, Weshalb?, Warum?“ hört man nicht umsonst in der Erkennungsmelodie der „Sesamstraße“. Kinder wollen alles wissen.


Da tauchen dann auch so Fragen auf, wie „Wer ist Jesus?“, „Was feiern wir Weihnachten und Ostern?“, „Was sind die Zehn Gebote?“ oder „Wer hat die Bibel gemacht?“.


Im besten Fall haben Sie sich als Eltern schon mit Religion beschäftigt und können Ihrem Kind Rede und Antwort stehen. Wenn dem nicht so ist und Sie auf die vielen Fragen Ihres Kindes antworten müssen „Tut mir leid, das weiß ich auch nicht“, werden Sie wahrscheinlich in verwirrte Gesichter schauen. Wäre es dann nicht schön, sagen zu können „Aber ich weiß, wo wir nachlesen können!“? Ihr Kind wird sich freuen, dass Sie mit ihm gemeinsam auf Entdeckungsreise gehen wollen.


Für dieses Vorhaben steht nicht nur einschlägige Fachliteratur zur Verfügung, die alles, was mit „kindgerechter“ Religion zu tun hat, in einfacher Sprache erklärt, sondern auch Bibeln für Kinder.





2. Entstehung und Aufbau der Bibel


Buch der Bücher. Wenn man das hört, ist sofort klar, es geht um die Bibel. Bibel leitet sich ab vom griechischen Wort biblia und bedeutet Buch. Die Bibel ist DIE Heilige Schrift. In ihr ist Gottes Wort festgehalten. Wir erfahren aus dem Leben von Jesus.


Die Meinungen über die Bibel sind geteilt. Es gibt Menschen, die finden die Bibel spannend, aktuell, bezeichnen sie als einen Leitfaden. Auf der anderen Seite wird die Bibel als langweilig, altbacken, aus der Mode gekommen oder schwer verständlich beschrieben.


Für mich ist sie voll mit Überraschungen. Bei jedem Lesen findet sich wieder was Neues und Spannendes. Sie hält Erzählungen bereit für uns, die, wenn wir sie intensiv lesen, aktueller nicht sein können.


Wir erfahren in der Bibel von Menschen, die Gott begegnet sind. Wir finden Antworten auf Fragen. Bekommen Lebenshilfe und Leitlinien für den Umgang miteinander.


Vor Jahrtausenden wurde alles mündlich weitergetragen, von Generation zu Generation. Erst, als die Schrift Einzug hielt im Leben der Menschen, wurde Stück für Stück aufgezeichnet.


In vielen kleinen Büchern wurden die Überlieferungen festgehalten. Diese Bücher wurden dann zu den Teilen der Bibel zusammengefasst. Die Bibel ist untergliedert in „Altes Testament“ und „Neues Testament“. Jedes Testament hat seine spezifischen Inhalte. Die einzelnen Teile sind in Kapitel unterteilt. Das sind die Zahlen, die in Fettdruck in den Texten stehen. Die Kapitel teilen sich noch einmal in Verse auf. Das sind dann die Zahlen, die hochgestellt vor Sätzen oder Satzteilen zu finden sind.


Zitiert wird dann z. B. folgendermaßen:


1. Mose, 2, 4–6 (1. Buch des Mose, 2. Kapitel, Verse 4 bis 6) oder Johannes 8, 15–19 (Evangelium des Johannes, 8. Kapitel, Verse 15–19) oder Philipper 1, 21 (Brief des Paulus an die Philipper, 1. Kapitel, Vers 21).
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